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ra|de|bre|chen du radebrechst (sprichst 
eine Sprache mangelhaft), er hat gerade­
brecht, sie radebrechte
ra|deln du radelst, er ist geradelt, sie ra­
delte

der Rä|dels|füh|rer des Rädelsführers, die 
Rä|dels|füh|rer (Anführer eines Aufruhrs, 
einer Verschwörung)

der Rad|fah|rer des Radfahrers, die Rad|fah­
rer

die Rad|fah|re|rin der –, die Rad|fah|re|rin­
nen
ra|di|al (strahlenförmig)
ra|die|ren du radierst, er hat radiert, sie 
radierte

der Ra|dier|gum|mi des Radiergummis, die 
Ra|dier|gum|mis

die Ra|die|rung der –, die Ra|die|run|gen 
(1. künstlerisches Verfahren; 2. so erstell­
tes Kunstwerk)

das Ra|dies|chen des Radieschens, die Ra­
dies|chen

ra|di|kal ra|di|ka|ler, am ra|di|kals|ten 
(gründlich, extrem, rücksichtslos)

der Ra|di|ka|lis|mus des –, ohne Plural (ent­
schiedene, oft extreme Ziele, Pläne oder 
Ansichten)

das Ra|dio des Radios, die Ra|di|os
ra|dio|ak|tiv das Metall ist radioaktiv 
(sendet gesundheitsschädigende Strah­
len aus)

die Ra|dio|ak|ti|vi|tät der –, ohne Plural (Ei­
genschaft bestimmter Atomkerne, beim 
Zerfallen Strahlung auszusenden)

das Ra|di|um des Radiums, ohne Plural (ra­
dioaktives Element); Zeichen: Ra



der Ra|di|us des –, die Ra|di|en (halber 
Durchmesser des Kreises); Abkürzung: r 
oder R

der Rad|weg des Radweg(e)s, die Rad|we|ge
raf|fen du raffst, er hat gerafft, sie raffte

die Raff|gier der –, ohne Plural 
raff|gie|rig

die Raf|fi|na|de der –, die Raf|fi|na|den (ge­
reinigter Zucker)

die Raf|fi|ne|rie der –, die Raf|fi|ne|ri|en 
(Anlage zur Reinigung, z. B. von Zucker, 
Öl)

die Raf|fi|nes|se der –, die Raf|fi|nes|sen 
(Schlauheit, geschicktes Handeln)
raf|fi|niert raf|fi|nier|ter, am raf|fi|nier­
tes|ten, er ist raffiniert (durchtrieben, 
schlau), raffiniertes (aufbereitetes) Öl

die Ra|ge [franz.; rasche] der –, ohne Plural 
(Wut)
ra|gen der Schiffsbug ragt aus dem 
Wasser, er hat geragt, er ragte

das Ra|gout [franz.; ragu] des Ragouts, die 
Ra|gouts (Gericht aus kleinen Fleisch­ 
oder Fischstückchen)

die Rah oder Ra|he der –/–, die Ra|hen 
(Querstange am Segelmast)

der Rahm des Rahm(e)s, ohne Plural (Sah­
ne)
rah|men du rahmst das Bild, er hat das 
Bild gerahmt, sie rahmte

der Rah|men des Rahmens, die Rah|men
der Rain des Rain(e)s, die Rai|ne (Acker­

grenze); unterscheide: rein (sauber)
sich rä|keln oder re|keln du räkelst/rekelst 

dich (streckst dich wohlig), er hat sich 
geräkelt/gerekelt, sie räkelte/rekelte sich

die Ra|ke|te der –, die Ra|ke|ten (Flugkör­
per)
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r oder R = Radius
der Ra|batt des Rabatt(e)s, die Ra|bat|te 

(Preisnachlass)
die Ra|bat|te der –, die Ra|bat|ten (schma­

les Blumenbeet)
der Ra|batz des Rabatzes, ohne Plural 

(Krach, Tumult)
der Ra|bau|ke des Rabauken, die Ra|bau|ken 

(grobe, rüpelhafte Person)
der Rab|bi des Rabbi(s), die Rab|bis/Ra|bi­

nen (jüdischer Ehrentitel, Gelehrter)
der Rab|bi|ner des Rabbiners, die Rab|bi|ner 

(jüdischer Geistlicher)
der Ra|be des Raben, die Ra|ben

ra|ben|schwarz
ra|bi|at ra|bi|a|ter, am ra|bi|a|tes|ten 
(wütend, rücksichtslos handelnd, ge­
walttätig)











die Ra|che der –, ohne Plural 
der Ra|chen des Rachens, die Ra|chen (In­

neres des Mundes und des Halses), er 
kriegt den Rachen nicht voll (ist habgie­
rig)
rä|chen du rächst dich, er hat sich an 
uns gerächt, sie rächte sich

der Rä|cher des Rächers, die Rä|cher
die Ra|chi|tis der –, die Ra|chi|ti|den (Vita­

minmangelkrankheit)
ra|chi|tisch ein rachitisches Kind
rach|süch|tig

der Ra|cker des Rackers, die Ra|cker, ein 
kleiner Racker (umgangssprachlich für: 
Kind, das gerne Unsinn macht)

das Ra|cket [engl.; räkit] oder Ra|kett des 
Rackets/Raketts, die Ra|ckets/Ra|ketts 
(Tennisschläger)

die Ra|c|lette [franz.; raklät] der Raclette, 
die Ra|c|lettes oder das Ra|c|lette des 
Raclettes, die Ra|c|lettes (Schweizer Kä­
segericht)

das Rad des Rad(e)s, die Rä|der, sie ist Rad 
gefahren, er ist das fünfte Rad am Wa­
gen (überflüssig), er hat ein Rad geschla­
gen; unterscheide: ratschlagen (sich 
 beraten); Getrennt- oder Zusammen-
schreibung: Rad fahrend/radfahrend 
➝ R 3.6

das/der Ra|dar des Radars, ohne Plural (ein 
Funkmessverfahren)

die Ra|dar|kon|t|rol|le der –, die Ra|dar­
kon|t|rol|len (Geschwindigkeitskontrolle)

der Ra|dau des Radaus, ohne Plural (Lärm)
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ra|sant ra|san|ter, am ra san|tes|ten 
(sehr schnell)

die Ra|sanz der –, ohne Plural 
rasch ra|scher, am ra|sches|ten
ra|scheln du raschelst, er hat geraschelt, 
sie raschelte
ra|sen du rast, er ist gerast, sie raste

der Ra|sen des Rasens, die Ra|sen
ra|send (1. schnell; 2. heftig), er war ra­
send vor Wut

der Ra|sen|mä|her des Rasenmähers, die 
Ra|sen|mä|her

der Ra|ser des Rasers, die Ra|ser
die Ra|se|rei der –, ohne Plural (Wutanfall)
der Ra|sier|ap|pa|rat des Rasierapparat(e)s, 

die Ra|sier|ap|pa|ra|te
ra|sie|ren du rasierst dich, er hat ihn ra­
siert, sie rasierte

die Rä|son [franz.; räsõ] der –, ohne Plural, 
jemanden zur Räson (Vernunft) bringen

die Ras|pel der –, die Ras|peln (grobe Feile, 
Küchenreibe)
ras|peln du raspelst, er hat die Schoko­
lade geraspelt, sie raspelte

die Ras|se der –, die Ras|sen
die Ras|sel der –, die Ras|seln (1. Kinder­

spielzeug; 2. Geräuschinstrument)
ras|seln du rasselst mit der Kette, er hat 
gerasselt, sie rasselte durch die Prüfung 
(hat sie nicht bestanden)
ras|sig (temperamentvoll), ein rassi­
ges Pferd
ras|sisch (die Rasse betreffend), rassi­
sche Unterschiede

der Ras|sis|mus des –, ohne Plural (ideologi­
sche Voreingenommenheit gegenüber 
[bestimmten] anderen Menschengrup­
pen oder Völkern)
ras|sis|tisch (von Rassismus bestimmt) 

die Rast der –, die Ras|ten (Pause)
ras|ten du rastest, er hat gerastet, sie 
rastete

das/der Ras|ter des Rasters, die Ras|ter 
(1. Gesamtheit der Punkte, aus denen 
das Fernsehbild besteht; 2. Liniennetz 
zum Zerlegen eines Bildes; 3. bestimm­
tes, festes Denkmuster)
rast|los (ruhelos)

die Rast|stät|te der –, die Rast|stät|ten
die Ra|sur der –, die Ra|su|ren (das Rasieren)
der Rat des Rat(e)s, ohne Plural (Ratschlag), 

da ist guter Rat teuer (das ist schwierig), 
sich Rat holen, Rat suchen, die Rat Su­
chenden/Ratsuchenden, Rat suchend/


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




ratsuchend; aber: guten Rat suchend, je­
manden um Rat fragen, jemanden zu Ra­
te/zurate ziehen ➝ R 3.6

der Rat des Rat(e)s, die Rä|te (1. Versamm­
lung; 2. Mitglied einer Versammlung, 
Amtstitel, z. B. Stadtrat, Studienrat)

die Ra|te der –, die Ra|ten (Teilbetrag)
ra|ten du rätst, er hat es ihm geraten, 
sie riet ➝ V 95

die Ra|ten|zah|lung der –, die Ra|ten|zah­
lun|gen (Zahlung einer Rechnung in Teil­
beträgen)

der Rat|ge|ber des Ratgebers, die Rat|ge|ber
das Rat|haus des Rathauses, die Rat|häu|ser

ra|ti|fi|zie|ren der Vertrag wurde ratifi­
ziert (bestätigt, in Kraft gesetzt)

die Rä|tin der –, die Rä|tin|nen (Frau, die 
Mitglied eines Rates ist)

die Ra|ti|on der –, die Ra|ti|o|nen (be­
stimmte Menge)
ra|ti|o|nal rational (vernünftig) den­
ken, rationale Zahlen (ganze Zahlen und 
Bruchzahlen)
ra|ti|o|na|li|sie|ren du rationalisierst 
den Arbeitsablauf (gestaltest ihn zweck­
mäßig), er hat rationalisiert, sie rationa­
lisierte

die Ra|ti|o|na|li|sie|rung der –, die Ra|ti|o­
na|li|sie|run|gen (das Rationalisieren)
ra|ti|o|nell (zweckmäßig, sparsam)
ra|ti|o|nie|ren die Lebensmittel wurden 
rationiert (eingeteilt, zugeteilt), du ratio­
nierst, er hat rationiert, sie rationierte

die Ra|ti|o|nie|rung der –, die Ra|ti|o|nie­
run|gen (Einteilung)
rat|los rat|lo|ser, am rat|lo|ses|ten
rat|sam
rat|schen du ratschst (schwatzt, 
tratschst) mit ihnen, er hat geratscht, 
sie ratschten

der Rat|schlag des Ratschlag(e)s, die Rat­
schlä|ge
rat|schla|gen du ratschlagst (berätst 
dich) mit ihnen, sie haben geratschlagt, er 
ratschlagte; unterscheide: Rad schlagen

das Rät|sel des Rätsels, die Rät|sel, Rätsel 
raten; Zusammenschreibung: das Rätsel­
raten
rät|sel|haft rät|sel|haf|ter, am rät|sel­
haf|tes|ten
rät|seln du rätselst, er hat gerätselt, sie 
rätselte
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das Ra|kett oder Ra|cket [engl.; räkit] des 
Raketts/Rackets, die Ra|ketts/Ra|ckets 
(Tennisschläger)

die Ral|lye [engl.; rali oder räli] der –, die 
Ral|lyes (Etappenrennen für Autos)

das RAM des RAM(s), die RAM(s) = random 
access memory (in der EDV: Arbeitsspei­
cher)

der Ra|ma|dan des Ramadan(s), die Ra|ma­
da|ne (Fastenmonat im Islam)

die Ram|me der –, die Ram|men (schwerer 
Klotz zum Rammen)
ram|men du rammst (fährst gegen) das 
Auto, er hat einen Eisenpfahl in die Erde 
gerammt, sie rammte

die Ram|pe der –, die Ram|pen (1. Autoauf­
fahrt, Ladebühne; 2. Bühnenrand)

das Ram|pen|licht des Rampenlicht(e)s, die 
Ram|pen|lich|ter, im Rampenlicht (auf 
der Bühne, im Mittelpunkt) stehen
ram|po|nie|ren du ramponierst (beschä­
digst) das Auto, er hat ramponiert, sie 
ramponierte die Einrichtung

der Ramsch des Ramsch(e)s, ohne Plural 
(1. billige Ausverkaufsware; 2. Spiel beim 
Skat)
ram|schen du ramschst (kaufst billig), er 
hat die Waren geramscht, sie ramschte

der Ramsch|la|den des Ramschladens, die 
Ramsch|lä|den
ran (umgangssprachlich für: heran)

die Ranch [engl.; räntsch oder rantsch] der –, 
die Ran|ch(e)s (nordamerikanische Vieh­
farm)

der Rand des Rand(e)s, die Rän|der, er ist 
außer Rand und Band (ausgelassen), sie 
kommt gut zu Rande/zurande
ran|da|lie|ren du randalierst (lärmst, 
tobst), der Betrunkene hat randaliert, sie 
randalierte
rand|voll das Glas ist randvoll

der Rang des Rang(e)s, die Rän|ge, eine 
Sängerin ersten Ranges (eine hervorra­
gende Sängerin)
ran|geln du rangelst (balgst dich), sie 
haben gerangelt, er rangelte mit ihm
rang|gleich
ran|gie|ren [franz.; rangschiren oder rã­
schiren] du rangierst (stehst) an zweiter 
Stelle, er hat den Waggon rangiert (ver­
schoben), sie rangierte (fuhr) das Auto in 
die Parklücke
rank rank und schlank
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

die Ran|ke der –, die Ran|ken (Pflanzenteil, 
der sich um etwas klammern kann)
ran|ken der Efeu rankt sich in die Höhe, 
er ist nach oben gerankt, er hat sich um 
das Gerüst gerankt, er rankte

der Ran|zen des Ranzens, die Ran|zen 
(1. Schultasche; 2. umgangssprachlich 
für: dicker Bauch)
ran|zig ranzige (verdorbene) Butter

der Rap [engl.; räp] des Rap(s), die Raps (in 
der Popmusik: rhythmischer Sprechge­
sang)
ra|pid oder ra|pi|de (sehr schnell)

der Rap|pe des Rappen, die Rap|pen 
(schwarzes Pferd); Gegensatz: Schimmel 
(weißes Pferd)

der Rap|pel des Rappels, die Rap|pel (Wut­
anfall, verrückte Laune)
rap|peln (rasseln, rütteln), du rappelst, 
er hat gerappelt, sie rappelte
rap|pen [engl.; räppen] du rappst 
(machst Rapmusik, tanzt danach), er hat 
gerappt, sie rappte

der Rap|per [engl.; räpper] des Rappers, die 
Rap|per (Musiker, der Rap macht)

die Rap|pe|rin der –, die Rap|pe|rin|nen
der Raps des Rapses, ohne Plural (Ölpflan­

ze)

die Ra|pun|zel der –, die Ra|pun|zeln 
(1. Märchengestalt; 2. Salatpflanze)
rar (selten), sich rarmachen (sich selten 
blicken lassen)

die Ra|ri|tät der –, die Ra|ri|tä|ten (Selten­
heit)
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der Rau|reif des Raureif(e)s, ohne Plural 
(Tautropfen, die bei großer Kälte zu wei­
ßen Kristallen gefrieren)

der Rausch des Rausch(e)s, die Räu|sche
rau|schen die Blätter rauschen, ein rau­
schendes Fest, es rauschte

das Rausch|gift des Rauschgift(e)s, die 
Rausch|gif|te
rausch|gift|süch|tig

sich räus|pern du räusperst dich, er hat sich 
geräuspert, sie räusperte sich

die Rau|te der –, die Rau|ten (Rhombus)
rau|ten|för|mig

der/das Rave [engl.; räif] des Rave(s), die 
 Raves (große Tanzparty mit Techno­
musik)
ra|ven [engl.; räiven] du ravst (tanzt 
zu Technomusik), er hat geravt, sie ravte

die Ra|vi|o|li nur Plural (gefüllte Nudel­
taschen)

die Raz|zia der –, die Raz|zi|en/Raz|zi|as 
(überraschende Polizeidurchsuchung)

das Re|a|genz|glas des Reagenzglases, die 
Re|agenz|glä|ser (Glasröhrchen für che­
mische Versuche)
re|agie|ren (auf etwas eingehen, ant­
worten), du reagierst auf seinen Ruf, er 
hat reagiert, sie reagierte

die Re|ak|ti|on der –, die Re|ak|ti|o|nen 
(1. Rückwirkung, Gegenwirkung; 2. in der 
Politik: Rückschritt; 3. in der Chemie: Vor­
gang)
re|ak|ti|o|när (politisch rückschrittlich)

die Re|ak|ti|ons|ge|schwin|dig|keit der –, 
die Re|ak|ti|ons|ge|schwin|dig|kei|ten
re|ak|ti|ons|schnell





der Re|ak|tor des Reaktors, die Re|ak|to|ren 
(Anlage zur Energiegewinnung durch 
Kernspaltung)
re|al (1. wirklich vorhanden; Gegen-
satz: ideell; 2. wirklichkeitsnah; Gegen-
satz: irreal)
re|a|li|sie|ren du realisierst (verwirk­
lichst) dein Vorhaben, er hat realisiert, 
sie realisierte

der Re|a|lis|mus des –, ohne Plural (1. Sach­
lichkeit; 2. Kunstrichtung, die eine wirk­
lichkeitsnahe Darstellung anstrebt)
re|a|lis|tisch (naturgetreu, wirklich­
keitsnah)

die Re|a|li|tät der –, die Re|a|li|tä|ten (Wirk­
lichkeit, Tatsache)

das Re|a|li|ty-TV [engl.; riäliti tiwi] des Reali­
ty­TV(s), ohne Plural (Fernsehprogramm, 
das wirkliche Geschehnisse zeigt oder 
möglichst echt nachstellt)

die Re|al|schu|le der –, die Re|al|schu|len
die Re|be der –, die Re|ben (Weinstock, 

Weinranke)
der Re|bell des Rebellen, die Re|bel|len 

(Aufständischer)
re|bel|lie|ren du rebellierst (lehnst dich 
auf), er hat rebelliert, sie rebellierte

die Re|bel|li|on der –, die Re|bel|li|o|nen 
(Aufstand)
re|bel|lisch

das Reb|huhn des Rebhuhn(e)s, die Reb|hüh­
ner

der Reb|stock des Rebstock(e)s, die Reb|stö­
cke







 
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die Rat|te der –, die Rat|ten

rat|tern der Zug rattert, der Zug ist über 
die Gleise gerattert, der Motor hat gerat­
tert, er ratterte
rau rau|er, am raus|ten/rau|es|ten, ein 
rauer Hals, eine raue Schale

der Raub des Raub(e)s, die Rau|be
der Raub|bau des Raubbau(e)s, ohne Plural, 

der Raubbau (rücksichtslose Ausbeu­
tung) am Wald
rau|ben du raubst, er hat geraubt, sie 
raubte

der Räu|ber des Räubers, die Räu|ber
räu|be|risch ein räuberisches Tier

das Raub|tier des Raubtier(e)s, die Raub tie|re
der Raub|über|fall des Raubüberfall(e)s, die 

Raub|über|fäl|le
der Rauch des Rauch(e)s, ohne Plural 

rau|chen du rauchst, er hat eine Pfeife 
geraucht, sie rauchte

der Rau|cher des Rauchers, die Rau|cher; 
Gegensatz: Nichtraucher

die Rau|che|rin der –, die Rau|che|rin|nen; 
Gegensatz: Nichtraucherin
räu|chern du räucherst den Schinken 
(machst ihn mit Rauch haltbar), er hat 
den Schinken geräuchert, sie räucherte
rau|chig eine rauchige Stimme

die Rauch|ver|gif|tung der –, die Rauch|ver­
gif|tun|gen
räu|dig ein räudiger Hund (ein Hund, 
dessen Fell kahle Stellen hat)
rauf (umgangssprachlich für: herauf)

der Rauf|bold des Raufbold(e)s, die Rauf­
bol|de
rau|fen du raufst, die Jungen haben ge­
rauft (gekämpft), er hat sich die Haare 
gerauft (die Haare vor lauter Verzweif­
lung durcheinander gebracht), sie rauf­
te mit ihm

die Rau|fe|rei der –, die Rau|fe|rei|en





der Rau|haar|da|ckel des Rauhaardackels, 
die Rau|haar|da|ckel

die Rau|heit der –, ohne Plural 
der Raum des Raum(e)s, die Räu|me

räu|men du räumst (ordnest, legst) die 
Bücher in den Schrank, er hat den Platz 
geräumt (verlassen, frei gemacht), sie 
räumte

die Raum|fahrt der –, ohne Plural (Erfor­
schung des Weltraums mit Raumschiffen)

der Raum|in|halt des Rauminhalt(e)s, die 
Raum|in|hal|te (Volumen)

die Raum|leh|re der –, ohne Plural (Geome­
trie)
räum|lich

das Raum|schiff des Raumschiff(e)s, die 
Raum|schif|fe

die Räu|mung der –, die Räu|mun|gen, 
Wohnungsräumung (alle Möbel werden 
aus der Wohnung entfernt)
rau|nen du raunst mir etwas (sagst es 
mir leise) ins Ohr, er hat es geraunt, sie 
raunte

die Rau|pe der –, die Rau|pen
der Rau|pen|schlep|per des Raupenschlep­

pers, die Rau|pen|schlep|per (Ketten­
fahrzeug)

Ratte Raupenschlepper
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